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Elbtalwinzer bei den „Wein-Oscars“ ausgezeichnet 

Elf Medaillen für Schloss Wackerbarth bei der AWC Vienna 2023 
 

Radebeul, 27. Oktober 2023. „Die Wein-Oscars 2023 gehen an …“ - mit diesen Worten wurden 

wohl gestern Abend im Festsaal des Wiener Rathauses die Ergebnisse der AWC Vienna 2023 

präsentiert. Die internationale Fachjury, bestehend aus rund 100 ausgewiesenen Weinexperten - 

darunter Önologen, Weinanalytiker, Sommeliers, Gastronomen, Fachhändler und Fachjournalisten 

aus mehr als zehn Nationen - verkostete und bewertete in diesem Jahr insgesamt 11.376 Weine und 

Sekte von 1.514 Produzenten aus 42 Ländern von allen fünf Kontinenten. Damit ist die Austrian 

Wine Challenge Vienna der größte offiziell anerkannte Weinwettbewerb der Welt und gilt als 

„Oscars der Wein-Welt“. Einige der begehrten Auszeichnungen gingen auch wieder nach Radebeul: 

Die Genussexperten vergaben drei Goldmedaillen und acht Silbermedaillen an die Winzer von 

Schloss Wackerbarth. 
 

Mit Gold prämierte die internationale Fachjury die „2021er Riesling Spätlese“ vom Goldenen 

Wagen, den „2021er Riesling & Traminer Kabinett“ vom Wackerbarthberg sowie die Sektedition 

„Hommage 1836 extra trocken“ in Rosé. Versilbert wurden der „2022er Bacchus trocken“, der 

„2021er Riesling trocken“ von den Terrassen am Goldenen Wagen, der „2021er Riesling Kabinett“ 

und die „2021er Scheurebe trocken“ vom Wackerbarthberg sowie die „2021er Riesling Spätlese“ 

vom Paradies. Auch drei weitere Sektspezialitäten aus dem Hause Wackerbarth überzeugten die 

Gaumen in Wien und erhielten eine Auszeichnung: Silbermedaillen erhielten die beiden 

Jahrgangssekte „Riesling brut“ und „Traminer trocken“ aus dem Jahr 2020 sowie die Sektedition 

„Hommage 1836 extra trocken“ in Weiß. 
 

„Wir freuen uns über das hervorragende Ergebnis bei der AWC Vienna 2023. Es ist nicht nur ein 

Erfolg für Schloss Wackerbarth, sondern schafft auch internationale Aufmerksamkeit für die 

gesamte Sächsische Weinstraße“, freut sich Jürgen Aumüller, der önologische Leiter von Schloss 

Wackerbarth. „Das Feedback der internationalen Fachjury bestätigt, dass wir mit der naturnahen 

und nachhaltigen Bewirtschaftung unserer Weinberge wie auch mit der Qualitätsentwicklung im 

Weinkeller auf dem richtigen Weg sind. Aber auch, dass wir sächsischen Winzer mit unserer ‚Cool 

Climate‘-Weinstilistik und unseren klassischen Flaschengärsekten heute nicht nur die Gaumen 

hierzulande, sondern auch die der internationalen Genießer und Experten überzeugen können.“ 
 

Die AWC Vienna ist mit ihren strengen Verkostungsrichtlinien und dem unbeeinflussbaren 

Blindverkostungssystem nach eigenen Angaben die anspruchsvollste Weinverkostung unter den 

renommierten internationalen Weinwettbewerben. Die Juroren verkosten alle eingereichten Weine 

und Sekte anonym in Einzelkosterkabinen und bewerten sie nach dem international anerkannten 

100-Punkte-System. Die Blindverkostung garantiert allen Teilnehmern die gleichen Chancen. 

Voraussetzung für die Zulassung als Juror ist eine amtliche Kosterprüfung nach österreichischem 

bzw. EU-Weingesetz oder eine international gleichwertige sensorische Ausbildung. Neben Schloss 

Wackerbarth zeichneten die Weinexperten der AWC Vienna in diesem Jahr auch das sächsische 

Weingut Drei Herren aus. 
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Über Schloss Wackerbarth 

Schloss Wackerbarth ist Europas erstes Erlebnisweingut und führt gleichzeitig die Tradition einer der ältesten Sekt-

kellereien Europas fort. Das Erlebnisweingut steht für ein einzigartiges Ensemble aus barocker Schloss- und Gartenanlage, 

malerischer Weinkulturlandschaft und moderner Manufaktur. Dabei folgt das Unternehmen der mehr als 850-jährigen 

sächsischen Weinbautradition und der 180-jährigen Tradition der Sektkellerei Bussard zur Sektbereitung nach klassischer 

Flaschengärung.  

 

Das Sächsische Staatsweingut verpflichtet sich zu einem naturnahen und nachhaltigen Weinbau sowie zur Sicherung und 

Förderung der sächsischen Weinkulturlandschaft, darunter auch seiner Steillagen und Terrassenweinberge mit rund 

23.000 m² an denkmalgeschützten Mauern. Über die Grenzen des Elbtals hinaus macht das Weingut auf den sächsischen 

Wein und Sekt aufmerksam und lädt zu einem Besuch der Sächsischen Weinstraße ein. So bringt Schloss Wackerbarth 

heute jedes Jahr rund 190.000 Besuchern den sächsischen Genuss mit allen Sinnen näher. 

 

2010 würdigte das Deutsche Weininstitut (DWI) Schloss Wackerbarth als „Höhepunkt der Weinkultur“, 2012 erhielt der 

Blick auf das einzigartige Ensemble die Auszeichnung als „Schönste Weinsicht Sachsens“. Beim „Deutschen Sekt Award 

2018“ wurden die Radebeuler Winzer als „Bester Sekterzeuger Deutschlands“ prämiert. 2022 wählte das renommierte 

Wein- und Genussmagazin VINUM Europas erstes Erlebnisweingut unter die „Unique Wineries of the World“, die 

einzigartigsten Weingüter der Welt. 2023 wurde der Weinbaubetrieb als erstes Weingut in den neuen Bundesländern mit 

dem wissenschaftlich fundierten Nachhaltigkeitssiegel „FairChoice“ ausgezeichnet. 
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